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Pfarramt:
Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3, 
Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
E-Mail: pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00   Mi u. Fr 10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
Pfr. Reiner Redlingshöfer
Goethering 7, 90547 Stein 
Tel: 67 80 50     Fax: 67 24 12
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37

Mesnerin:  	  
Elftraude Frohnmayer, Tel: 67 24 55

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
Jugendarbeit u. Familienarbeit: 
Diakonin Esther Wolf
Goethestraße 1, Tel: 68 54 32 
E-Mail: esther.schmidt@arcor.de
Kindertagesstätte (KiTa):  
Brigitte Dorberth, Goethestraße 1 
Tel: 67 85 83      Fax: 255 70 98  
E-Mail: kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Kinderkrippe:  
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel: 255 698 91      Fax: 255 695 46
E-Mail: Kinderkrippe.Paul-Gerhardt@gmx.de
Diakonieverein:  
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1, Tel: 68 31 03
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
Internet: www.diakonie-stein.de
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Geschäftskonto:
VR-Bank  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01          
Spendenkonto: 
VR-Bank  IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01               
Kirchgeldkonto:
VR-Bank  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01               

Kirchenbauverein:
Sparkasse Fürth IBAN: DE78 7625 0000 0000 3103 00                    
Diakonie:
VR-Bank   IBAN: DE73 7606 0618 0000 7212 04
Hilfe für Tschernobylkinder:
VR-Bank   IBAN: DE40 7606 0618 0100 7093 01               
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Besinnung
Liebe Gemeinde,

Jesus. Für die einen ist er ein jüdischer 
Rabbi, ein weiser Lehrer und ein Meister 
der Rhetorik – für die anderen hingegen 
nichts als ein Unruhestifter und Provo-
kateur. Die Nächsten sehen in Jesus 
einen engagierten Sozialisten, der die 
Missstände der damaligen Gesellschaft 
bekämpfte. Andere meinen, Jesus sei 
einfach ein junger Idealist gewesen, der 
unglücklicherweise einer politischen 
Verschwörung zum Opfer fiel. Die An-
sichten lassen sich endlos fortsetzen: 
Ein Esoteriker, ein Wunderheiler, ein 
Teufelsaustreiber, ein Prophet, ein Ge-
schichtenerzähler. Wir finden diese ver-
schiedensten Ansichten in der Osterzeit 
regelmäßig in den großen Wochenzei-
tungen und Zeitschriften. Und je nach 
Standpunkt und Motivation der Auto-
ren ergeben sich andere Entwürfe. 
Keine andere Person polarisiert so stark 
wie er. Und keine andere Person hat 
diese Welt so nachhaltig geprägt wie 
er. Niemand vor ihm. Niemand nach 
ihm.
Wer Jesus kannte, wer mit ihm un-
terwegs und wer sein Freund war, der 
hatte noch einmal einen ganz besonde-
ren Blick auf diesen Zimmermann aus 
Nazareth. Der Zöllner Matthäus erzählt 
davon, dass Jesus der von Gott verhei-
ßene Messias und König sei. Auch der 
Jünger Johannes, der Jesus sehr nahe 
stand, berichtet von der göttlichen Sei-
te Jesu. Und auch die anderen Jünger 

waren nach Jesus Auferstehung über-
zeugt: Jesus ist Gottes Sohn. Und dass 
sie sich dies nicht einfach ausgedacht 
haben, wird dadurch klar, dass die 
meisten der Jünger für dieses Bekennt-
nis mit ihrem Leben bezahlen mussten. 
In Jesus wurde Gott Mensch. Diese 
Vorstellung übertrifft alles Vorstellba-
re und lässt uns staunen. Gott macht 
sich klein, wird einer von uns. Er ist sich 
nicht zu schade für den harten Alltag 
des Lebens, für die menschlichen Be-
dürfnisse und Herausforderungen. Er 

geht den Weg des Leidens und nimmt 
Anteil am Schicksal von uns Menschen. 

Um dies zu erfahren, um in Jesus Chris-
tus den Gottessohn zu entdecken, der 
als Auferstandener auch in meinem 
Leben gegenwärtig ist um mich zu be-
gleiten und zu stärken auf meinem Le-
bensweg, braucht es nur eines: ein of-
fenes Herz für seine Botschaft. Und die 
Botschaft der Evangelien, die an Ostern 
ganz laut erklingt:  Der Herr ist wahr-
haftig auferstanden. 

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien
Bestattungen:
Georg Breitenstein, 81 Jahre       Helga Winkler, 67 Jahre      Hiltrud Schoberth, 88 Jahre
Heinz Griechenbaum, 76 Jahre    Robert Wohlrab, 81 Jahre

Wahrlich, dieser 
ist Gottes Sohn gewesen

 Matthäus 27,54

Monatsspruch April

Taufen:
Laura Büschke
Alexander Lösel
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Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Am Samstag, 9. Mai, findet um 19 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche ein Wo-
chenabschlussgottesdienst statt. Die-

ser will mit ruhigen Elementen den 
Wochenabschluss begleiten und zum 
„Atem holen“ einladen.

„Atem holen“ am Samstagabend, 9. Mai

Kirchgeld - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist
Sehr geehrtes Gemeindeglied, 
mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten. Der 
Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fragen 
aus: Ist das Kirchgeld eine freiwillige 
Gabe, oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 
Kirchensteuer! Allerdings ist es der Teil 
der Kirchensteuer, der in der Kirche vor 
Ort bleibt, also in unserer Gemeinde.
Wir bitten Sie deshalb herzlich um 
die Entrichtung des Kirchgeldes. Die 
Einnahmen aus dem Kirchgeld wer-

den vorrangig für die Unterstützung 
der diakonischen Aufgaben, die unser 
Diakonieverein und die Nächstenhil-
fe zum Wohle bedürftiger Personen in 
Stein leisten, sowie für die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde ein-
gesetzt. Dort leistet es einen wichti-
gen Beitrag zur Finanzierung unserer 
Diakonenstelle, die wir seit vorletztem 
Jahr vollkommen aus eigenen Mitteln 
bestreiten müssen. Mit Ihrem Kirch-
geldbeitrag helfen Sie mit, dass wir die 
diakonischen und kirchlichen Aufgaben 
unserer Gemeinde gut erfüllen können.
Wir sind dankbar für jede Unterstüt-
zung.

Ihr Kirchenvorstand

Im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, 
Goethestraße 1 (neben KiTa), findet am 
Sonntag, 26. April, von 14 bis 16 Uhr 
ein Familien-/Babybasar statt.
Verkauft werden kann alles rund ums 

Kind. Verkäufer zahlen 5 Euro und brin-
gen einen Kuchen mit.
Tischreservierung bitte

bei Andrea Burgermeister
unter Tel  660 44 73 (ab 14 Uhr).

Familien-/Babybasar am 26. April
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Am Karfreitag findet neben dem Kar-
freitagsgottesdienst um 9.30 Uhr um 
15 Uhr zur Sterbestunde Christi in der 
Paul-Gerhardt-Kirche eine Sterbestun-

denandacht statt. 
Meditative Texte und besinnliche Musik 
laden zur Erinnerung an den Kreuzes-
tod Christi ein.

Besinnliches zur Sterbestunde

Zu einem ganz besonderen Gottes-
dienst lädt die Paul-Gerhardt-Gemein-
de und das Minigottesdienstteam mit 
Diakonin Esther alle Kinder, Familien 
und Erwachsenen am Sonn-
tag, 10. Mai, um 11 Uhr auf 
den Bolzplatz neben dem 
Spielplatz am Waldrand an 
der Ecke Neuwerker Weg/Uh-

landweg.
Mitten in der aufblühenden Natur wol-
len wir miteinander Gottesdienst feiern 
und Gott für seine gute Schöpfung lo-

ben. Für Sitzgelegenheiten 
ist selbstverständlich gut 
gesorgt. 

Das Minigottesdienst Team

Familiengottesdienst - Gotteslob am Bolzplatz

Zu einem besonderen Gottesdienst lädt 
die Paul-Gerhardt-Gemeinde am Os-
termontag (6. April) um 11 Uhr in die 
Paul-Gerhardt-Kirche ein. Gemeinsam 
wollen wir uns in diesem 
Gottesdienst an unsere eige-
ne Taufe erinnern. Alle Kin-
der und Erwachsenen sind  
dazu eingeladen und - wenn 

vorhanden - ihre Taufkerze mitzubrin-
gen. Bei diesem besonderen Gottes-
dienst wird erstmals der im Herbst ge-
gründete Kinderchor unserer Gemeinde 

auftreten. Unter der Leitung 
von Tina Redlingshöfer sin-
gen rund fünfzehn Kinder 
zwischen fünf und elf Jah-
ren zum Lobe Gottes.

Sich der eigenen Taufe erinnern

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag am Brunnenplatz
Am Pfingstmontag, 25. Mai, 
ab 10 Uhr, feiern die evangeli-
schen und katholischen Chris-
ten unserer Stadt am Brun-
nenplatz in Deutenbach einen 
gemeinsamen Gottesdienst, 
der gerade am Pfingstfest die 
Verbundenheit aller Christen 
deutlich machen soll. 

Zu diesem ökumenischen Got-
tesdienst, der von Pfarrer Ja-
nusz Stanczak und Pfarrer Rei-
ner Redlingshöfer gemeinsam 
gefeiert und musikalisch vom 
Steiner Posaunenchor gestal-
tet wird, sind die Christen aller 
Konfessionen herzlich eingela-
den.

Am Ostermorgen (5. April) um 6 Uhr 
feiern die evangelischen Gemeinden in 
Stein gemeinsam in der Martin-Luther-
Kirche die Osternacht. Dabei gehen wir 
miteinander den Weg vom Dunkel zum 
Licht des Ostermorgens und feiern den 

Sieg Jesu Christi über alle Nächte die-
ser Welt. 
Im Anschluss sind alle Gottesdienst-
besucher herzlich zum Osterfrühstück 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirche eingeladen.

Gemeinsame Osternacht
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Glaubenskurs
Für den neuen Glaubenskurs aller Stei-
ner evangelischen Kirchengemeinden 
und der beiden Landeskirchlichen Ge-
meinschaften liegt diesem Gemeinde-
brief eine Einladung bei, mit der Sie 
sich gerne anmelden oder die Sie wei-
tergeben können. 
Der Kurs, der an fünf Donnerstagaben-
den im Oktober und November jeweils 
ab 19 Uhr im Gemeindehaus der Mar-
tin-Luther Kirche in Stein stattfindet, 
will folgenden Fragen nachgehen: 
1. Woran du dein Herz hängst –
    Gott (15. Oktober)
2. Mein Gott, was für ein Mensch – 
    Jesus Christus (22. Oktober)

3. Dynamik des Lebens – 
    Heiliger Geist (29. Oktober)
4. Mit Gott per Du – 
   Gebet (12. November)
5. FeierAbend – 
   gemeinsame Abendmahlsfeier mit 
   Festessen (19. November)
Weil gemeinsames Essen Leib und Seele 
zusammenhält, fangen wir jeden Abend 
mit einem gemeinsamen Imbiss an, der 
auch als offener Anfang gedacht ist: 
ankommen, reden, sich stärken nach ei-
nem Arbeitstag mit Essen und Trinken. 
Anmeldung und weitere Informationen 
bei den Gemeinden und Gemeinschaf-
ten oder im Pfarramt unter Tel: 68 77 88.

In den vergangenen zwölf Monaten 
bereiteten sich elf Jugendliche intensiv  
auf ihre Konfirmation vor. Während der 
Konfitage und vor allem auf der Neuen-
Wege-Freizeit setzten sie sich intensiv 
mit dem christlichen Glauben ausein-
ander. In verschiedenen Praktika lern-
ten sie die vielfältigen Arbeitsfelder un-
serer Gemeinde kennen. In einem von 
ihnen gestalteten Gottesdienst stellen 
sich am Palmsonntag, 29. März, um 

9.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche 
die Konfirmanden vor. 
Ihren Abschluss findet die gemeinsame  
Vorbereitungszeit mit dem Festgottes-
dienst zur Konfirmation, in dem die 
Jugendlichen sich zum evangelischen 
Glauben bekennen und konfirmieren. 
Dieser Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 19. April, um 9.30 Uhr eben-
falls in der Paul-Gerhardt-Kirche statt.

Es feiern ihre Konfirmation:

Niklas Babucke 
Kay Bernert
 Laura Borst 

Valentina Hen* 
Nathalie Jobst* 
Dominik Müller 
Dominic Prugger 

Tim Rietz
 Lea Schmidt 

Nina Schmidt* 
Lutz Schnappauf    

*nicht auf dem Bild

Mündige Christen - Konfirmation in Paul-Gerhardt



[ 7

Church Pistols - DIE Pfarrersband – Fal-
tenrock Fom Feinsten. 

Fünf gestande-
ne evangelische 
Pfarrer (alle in 
Bayern zuhause 
und alle in Amt 
und Würden) 
machen zusam-
men Rock- und 
Popmusik von 
den 50ern bis 
in die 90er. Da-
bei lassen sie es mal laut, mal leise 
angehen, mal flott, mal langsam. Sie 
spielen Songs, die ihnen gefallen. Da-
bei kommt es ihnen jedoch nicht auf 
möglichst originalgetreue Wiedergabe 
an. Vielmehr machen sie ihr eigenes 
Ding daraus, interpretieren, verändern, 
lassen ihrer Kreativität freien Lauf. Das 
Ganze nennt sich dann „Faltenrock“: 
Die Songs haben schon ein paar Falten, 
die Amtskleidung (Talar) der Herren hat 
Falten - und sie selbst sind auch nicht 
mehr die Jüngsten: Die Band gibt es in 
verschiedener Besetzung schon über 20 
Jahre. Die ganz große Karriere haben 

sie dabei nicht im Sinn - der Spaß am 
Spielen ist Motor und Mittelpunkt der 

Formation. Und 
das merkt man 
ihnen auch an, 
wenn sie auf der 
Bühne stehen. 
Überzeugen Sie 
sich selbst. 
Die Church Pis-
tols. Das sind 
Armin Felten 
(git/voc), Mar-

tin Simon (bass), Stefan Thumm (keyb/
voc), Hans-Peter Pauckstadt (dr/voc) 
und Christian Stuhlfauth (git/voc). Al-
les – außer-gewöhnlich. (www.church-
pistols.de)
Wann:   8. Mai
Wo:       Grundschule Neuwerker Weg
Beginn: 19.30 Uhr
Einlass:  18.30 Uhr
Eintritt:  Frei. Spenden erbeten zur 
              Finanzierung des 
              Kindersommers
              2015

Verkauf von Essen und Getränken

Benefizkonzert für „Hilfe für Tschernobylkinder“ am 8. Mai

„damit wir klug werden“ unter dieser 
Losung aus dem 90. Psalm (Vers 12) 
findet vom 3. bis 7. Juni der 35. Deut-
sche Evangelische Kirchentag in Stutt-
gart statt. Fünf Tage Kirchentag sind 
fünf Tage in einem ganz besonderen 
Lebensgefühl: Begegnung, Dialog und 
Debatte, Kultur und Gebet, Tanzen und 
Singen, urbanes Leben und Orte der 
Stille, religiöse Vielfalt und fester Glau-
be. Der Kirchentag ist Forum und Fest 
für jede und jeden. 
Deshalb planen wir als Paul-Gerhardt-

Gemeinde eine Gruppenreise nach 
Stuttgart. Weitere Informationen und 
Anmeldemöglichkeiten im Pfarramt.

Kirchentag erleben
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Aus unserer Kinderkrippe

Mit diesem Thema beschäftigen wir uns 
in den nächsten Wochen. 
Kinder unter drei Jahren entdecken 
allmählich das eigene „ICH“. Anfangs 
sprechen sie noch in der dritten Per-
son von sich, aber, je älter sie werden, 
desto häufiger reden sie von „SICH“.                                                                    
Sie erfahren sich und ihre Umwelt mit 
allen Sinnen. In der oralen Phase wird 
alles in den Mund genommen, befühlt 
und ertastet. Auf diese Weise erfolgt 
die Auseinandersetzung mit sich und 
der Welt. Die eigene Persönlichkeit 
kommt immer mehr zum Vorschein, 
Selbstbewusstsein und Selbstwertge-
fühl entwickelt sich. Dieser Prozess 
der Selbstfindung verlangt von den Er-
wachsenen viel Einfühlvermögen und 
Wertschätzung. Doch gerade in dieser 
Entwicklungsphase liegt eine wunder-
bare Chance, die Kleinen auf ihrem 
ganz persönlichen Lebensweg zu be-
gleiten und zu unterstützen. 

Durch verschiedene Aktivitäten werden 
wir die Kinder auf dem Weg zu einem 
starken „ICH“ begleiten.

Die Kleinen gestalten ihren Kör-
per mit den typischen Merkma-

len, wie Haarfarbe, Augenfarbe etc. So 
reflektieren sie über ihr individuelles 
Äußeres. 

In einem Lied nehmen die Kinder 
ihren Körper bewusst wahr. Sie se-
he ich aus? Wie viele Augen, wie 

viele Ohren etc. habe ich? 
In einem lustigen Fingerspiel wer-
den viele Körperteile mit Namen 
benannt, was die Begriffsbildung 

fördert. 
Dadurch setzen sich 
die Kinder mit dem 
eigenen ICH ausein-
ander und entdecken 
ihren Körper; denn 
schließlich will jeder 
einmal aus tiefster 
Überzeugung sagen 
können: „Das bin ich! 
Und ich bin gut so, 
wie ich bin!“

An den Fensterschei-
ben der Kinderkrippe 
können Sie die ver-
schiedenen  „ICHs“ 
bewundern. 

„Das bin ICH“l

Aus unserer Kindertagesstätte
Terminel

Mittwoch, 1. April, 16 Uhr:
Familienostergottesdienst
Donnerstag, 2. April: 
Osterfeier in den Gruppen
Montag, 27. April:

 Informationsnachmittag für die Eltern, 
deren Kinder ab September 2015 unse-
re KiTa besuchen. Beginn: 15 Uhr
Ab 11. Mai findet der zweite Teil der 
Entwicklungsgespräche statt.
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Wandertag mit Muttertagsfeierl

Am Samstag, 9. Mai, laden wir - auf 
Grund der großen Begeisterung im letz-
ten Jahr - alle Mamas, Papas, Omas und 

Opas zu unserem gemeinsamen Wan-
dertag mit Muttertagsfeier ein. Wir 
treffen uns um 9.30 Uhr vor der KiTa. 

Rückblickl
Im Februar durften die Hortkinder zu-
sammen mit den Vorschulkindern einen 
Ausflug ins Albrecht-Dürer-Haus machen. 

Wir nahmen an der Agnes-Führung teil 
und haben ganz viel aus „früheren Zei-
ten“ erfahren.

Ausflügel

Dienstag, 7. April: Die Hortkinder gehen 
ins Planetarium.
Mittwoch, 8. April: Die Hortkinder  ma-
chen einen Ausflug zum Bauernhof.

Am Dienstag, 19. Mai, Mittwoch, 20. 
Mai und Donnerstag, 21. Mai, gehen die 
Kinder ab vier Jahren ins Kindermuse-
um. Thema: Seifenblasen-Experimente.

Aus der Jugendarbeit - Diakonin Esther Wolf lädt ein

Liebe Kinder, liebe Eltern,

herzliche Einladung zu unserer Jung-
schargruppe: gemeinsam spielen, 
basteln, singen, lachen, biblische Ge-
schichten hören und vieles mehr. 
Die Jungschar kann nicht mehr im 
wöchentlichen Rhythmus stattfinden, 
sondern trifft sich künftig 14-tägig. Es 
gibt momentan zu wenige ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
einige traten ins Berufsleben ein, ande-
re befinden sich in Abschlussklassen. 

Die Termine sind, 
immer mittwochs,
15. April, 29. April, 
13. Mai und 10. Juni,
jeweils von 16 bis 
17.15 Uhr für alle 
Kinder von 4 bis 10 Jahren. 
Es gibt immer einen gemeinsamen An-
fangsteil und dann werden die Kinder 
nach Altersgruppen getrennt. Neue 
Kinder sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Euch!

Euer Jungschar-Team

Jungschargruppel
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Wir brauchen dringend Verstärkung! 
Alle sind zum Mithäkeln eingeladen: 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene. Es 
bleibt immer auch Zeit, um miteinan-

der ins Gespräch zu kommen und Er-
fahrungen und Tipps auszutauschen.
Unser nächstes Treffen: Mittwoch, 15. 
April, von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Häkeltreff „Wir häkeln und stricken für die Jugendarbeit“l

Wie in den vergangenen zwei Jahren 
werden wir mit einer Tombola beim 
Steiner Stadtfest am 17. Mai vertreten 
sein. 

Falls Sie uns mit Preisen unterstützen 
wollen, melden Sie sich bei 

Diakonin Esther Wolf, Tel: 68 77 88 
oder pg-jugendarbeit@gmx.de

Steiner Stadtfest am 17. Mail

Herzliche Einladung nach Kroatien zur 
Pfingstfreizeit der Evangelischen Ju-
gend im Dekanat Fürth für Jugendliche 

von 14 bis 17 Jahren. Sie findet vom 23. 
bis 30. Mai statt und kostet 313 Euro.
Weitere Infos: www.ej-fuerth.de

Pfingstfreizeitl

Terminvorschau für Sommer und Herbstl
3. bis 5. August:
Kinderbibelwoche im Gemeindehaus,  
im Kindergarten und in der Kirche

31. Oktober bis 3. November:
Herbstfreizeit für Kinder zwischen 7 
und 11 Jahren

Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum
20.04.  „Komm lieber Mai und mache die Bäume wieder grün“ 
	   Lieder, Gedichte und Geschichten zum Frühling 	 mit Ute Finzel
18.05.   Spreewald - 2. Teil: Natur und Kultur                     	 mit Maria Mauser	
04.05.  G. F. Händel - ein Leben in Musik 	 mit Referentin Liane Blaser

Herzliche Einladung zu den Jugendan-
dachten am Sonntag, 26. April, und am 

Sonntag, 17. Mai, jeweils um 17 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche.

Jugendandachtenl

Jugendausschussl
Der Mitarbeiterkreis der beiden Ge-
meinden St. Jakobus und Paul-Gerhardt 
trifft sich jeden zweiten Dienstag im 

Monat, jeweils 19.30 Uhr, und zwar
am 14. April in Paul-Gerhardt
und am 12. Mai in St. Jakobus.
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Besondere Familiensituation
Gesprächskreis für Eltern 
entwicklungsverzögerter und 
behinderter Kinder. Die Kinder 
werden von einer Erzieherin betreut.

Näheres erfahren Sie von 
Ursula Pöllmann-Koller,	
Behindertenseelsorge, 
Tel: 67 68 61.

„Mir wird alles zuviel! Es muss etwas geschehen!  
Jetzt möchte ich etwas ändern! Jetzt möchte ich mir 
helfen lassen! Gespräche können helfen!“ 
„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. Hier 
erfahren Sie qualifizierte Hilfe im Einzelgespräch und 
auch Unterstützung durch längerfristige Wegbeglei-
tung. In besonderen Situationen sind auch Hausbe-
suche möglich. Die Beratungsstelle finden Sie in der 
Goethestraße 3, 90547 Stein. 
Termine können Sie unter Telefonnummer 0160 16 94 
644 vereinbaren.

Landeskirchliche Gemeinschaft Deutenbach

Beratungsstelle für Lebenskrisen

Unter dem 
Dach des 
D e u t e n -
b a c h e r -
G e m e i n -

schaftshauses treffen sich Christen 
verschiedenen Alters zu Veranstaltun-
gen, in denen die Aussagen der Bibel 
im Mittelpunkt stehen.

Schauen Sie im Deutenbacher Ge-
meinschaftshaus, Neuwerker Weg 15a, 
90547 Stein, vorbei.
Im Internet finden Sie uns unter
www.lkg-deutenbach.de. 

Informationen auch im Schaukasten
oder auf Anfrage (E-Mail) unter
info@lkg-deutenbach.de.

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir küm-
mern uns um Sie - wir lassen

  Sie nicht allein!

Diakoniestation Stein
Ambulanter Pflege-
dienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03
Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Jungschar (4 - 10 Jahre)	 Mittwoch	   15.+29.04. / 13.05. / 10.06. *	 16.00 Uhr
Kinderchor (5 - 10 Jahre)	 Donnerstag	 wöchentlich *	 15.45 Uhr
Mitarbeiterkreis	 Dienstag	 14.04. PG / 12.05.  SJ	 19.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich *	 14.30 Uhr
Montagstreff - nicht nur für Ältere (siehe S. 10)	 Montag	 20.04. / 04.+18.05.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 07.+21.04. / 05.+19.05.	 20.00 Uhr                                                                           
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 20.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung	 Mittwoch / Montag	 15.04. / 06.05.	 19.30 Uhr
Lektorentreffen	 Donnerstag	 16.04.	 19.00 Uhr 
Jugendausschuss	 Mittwoch	 20.05.	 19.00 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
		  Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
29.04.	 19.00 Uhr	 Thema: Mose - der verzagte Führer  
27.05.	 19.00 Uhr	 Thema: Mirjam - Tänzerin  zum Lobe Gottes
22.04.	 19.00 Uhr	 Nachtreffen Glaubenskurs
26.04.	 14.00 Uhr	 Babybasar
20.05.	 19.00 Uhr	 Nachtreffen Glaubenskurs
15.04.	 17.30 Uhr	 Häkeltreff
08.05.	 19.30 Uhr	 Benefizkonzert Church Pistols (Seite 7)

01.04.	 15.00 Uhr	 Krippengottesdienst zu Ostern		  Pfr. R. Redlingshöfer
01.04. 	 16.00 Uhr 	 KiTa-Gottesdienst zu Ostern 		  Pfr. R. Redlingshöfer
01.04. 	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael
		  mit Abendmahl (Wein)		  Pfr. R. Redlingshöfer
02.04. 	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
03.04. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag		  Pfr. R. Redlingshöfer
03.04. 	 15.00 Uhr	 Musikalische Andacht zur Sterbestunde 	 Pfr. R. Redlingshöfer
05.04. 	 06.00 Uhr	 Osternacht der evang. Gemeinden in der Martin-Luther-Kirche	 Team Osternacht
05.04. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Osterfest mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
06.04. 	 11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung  	 Pfr. R. Redlingshöfer
12.04. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf 		  Pfr. i.R. F. Klöber
18.04. 	 17.00 Uhr 	 Konfirmandenbeichtgottesdienst mit Abendmahl (Saft) 	 Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
19.04. 	 09.30 Uhr	 Konfirmation 		  Pfr. R. Redlingshöfer/Diakonin E. Wolf
26.04. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 	 Pfr. R. Redlingshöfer
03.05. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
06.05. 	 18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. i.R. F. Klöber
09.05. 	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer
10.05. 	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst auf dem Bolzplatz am Neuwerker Weg	 Diakonin E. Wolf
14.05. 	 10.00 Uhr 	 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt in St. Jakobus auf dem Kirchberg	 Pfr. M. Meister 
17.05. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf 	   	 Pfr. i.R. D. Lampert
24.05. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
25.05. 	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst am Brunnenplatz 	 Pfr. R. Redlingshöfer/Pfr. J. Stanczak
31.05. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer
07.06. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst		  Pfr. S. Thumm

*nicht in den Ferien


